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 UN-Nachhaltigkeitsziele und COVID19: 
Was hat die Corona-Pandemie mit den 
UN-Nachhaltigkeitszielen zu tun? 

Anhand der Auswirkungen der Corona-Pandemie / COVID19 lässt sich 
beschreiben, wie eng die einzelnen UN-Nachhaltigkeitsziele miteinander 
verbunden sind. Auf den ersten Blick meint man, dass COVID19 besonders auf SDG 3 Gesundheit und 
Wohlbefinden eine direkte Auswirkung zeigt. Bei genauerer Betrachtung kann man Auswirkungen in 
allen SDGs erkennen. Die komplexen Zusammenhänge zwischen den SDGs und der derzeitigen 
Pandemie gehen weit über SDG 3 „Gesundheit und Wohlergehen" hinaus. Wir haben diese 
Auswirkungen in diesem Paper zusammengefasst.  

Laut Agenda 2030 sind alle UN-Mitgliedstaaten und deren AkteurInnen aufgefordert, sich der Umsetzung der 
SDGs mit den 169 Unterzielen anzunehmen. 

Wir kennen die aktuellen, brennenden Herausforderungen, sowohl lokal als auch global. Sie sind in den SDG 
beschrieben.  

Zur Erreichung der 17 Ziele – und somit zur Bewältigung sämtlicher Herausforderungen – sind alle 
Organisationen, Unternehmen, zivilgesellschaftliche Organisationen und jede bzw. jeder einzelne Mensch 
gefordert. Denn es sind auch alle Menschen mehr oder weniger, früher oder später davon betroffen. 

Aktivitäten in einem Bereich haben auch Einfluss auf einen oder mehrere andere Bereiche. Denn alle 
Sustainable Development Goals sind mit einander verbunden.  

 

 
Essenz von SDG 1 keine Armut: 

Þ Armut in jeder Form für alle Menschen überall auf der Welt beenden  
Þ Sowohl absolute Armut in den Entwicklungsländern 
Þ Als auch relative Armut in den Industrieländern 

Auswirkungen von COVID19 
Einkommensverluste führen dazu, dass mehr Menschen unter die Armutsgrenze fallen. Davon 
betroffen sind vor allem einkommensschwache Teile der Gesellschaft sowie Familien. 

 

 
Essenz von SDG 2 kein Hunger: 
 

Þ Hunger beenden und sicherstellen, dass alle Menschen 
ganzjährig Zugang zu Nahrung haben  

Þ gesunde Ernährung für alle Menschen sicherstellen 
Þ Zukunft der Landwirtschaft sichern 

Auswirkungen von COVID19 
Unterbrechung der Nahrungsmittelproduktion und Nahrungsmittelverteilung. Geschlossene 
Grenzen führen zu einem Personalengpass in der Landwirtschaft, sodass Erntehelfende aus dem 
Ausland eingeflogen werden.  
 

 

Essenz von SDG 3 Gesundheit und Wohlbefinden: 
 

Þ ein gesundes Leben für alle Menschen ermöglichen 
Þ Allgemeine Gesundheitsvorsorge und Zugang zu hochwertigen, 

grundlegenden Gesundheitsdiensten sicherstellen 
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Auswirkungen von COVID19 
Die Corona-Pandemie zeigt auf, wie wichtig eine grundlegende und gesicherte 
Gesundheitsversorgung für alle Menschen ist – sowohl in globalisierten Ländern der Nordhalbkugel, 
als auch in Ländern des globalen Südens, die häufiger von Epidemien betroffen sind. Die 
Versorgungskapazitäten haben ihre Grenzen aufzeigen lassen. Ressourcen, wie Schutzausrüstung, 
medizinische Geräte, Medikamente, genauso wie medizinisches Personal und Pflegepersonal sind 
knapp geworden. Menschen wurden an Hygienemaßnahmen, wie häufiges Händewaschen und 
Abstandhalten, erinnert.    

 

 
Essenz von SDG 4 hochwertige Bildung: 

Þ Zugang zu Bildung für alle Menschen ermöglichen 
Þ Alle Jugendlichen und Erwachsenen können lesen und schreiben  
Þ Lebenslanges Lernen fördern 

Auswirkungen von COVID19 
Kindergärten, Schulen, Universitäten und Einrichtungen der Erwachsenenbildung wurden 
geschlossen. Distance Learning hält Einzug. Ende März konnten mehr als 1,3 Mrd. Kinder, 
Jugendliche und junge Erwachsene aufgrund der Corona-Pandemie ihre Bildungseinrichtungen 
nicht mehr besuchen (UNESCO). Bei vielen ist der Kontakt zwischen lehrender und lernender 
Person abgebrochen, u.a. weil die technischen und finanziellen Möglichkeiten für die digitalen 
Lernmethoden fehlen. 
 

 

 
Essenz von SDG 5 Gender Equality: 

Þ Gleichberechtigung für Frauen und Männer 
Þ Förderung der Chancen für Frauen 
Þ Alle Formen von Gewalt gegen Frauen und Mädchen beseitigen  

 

Auswirkungen von COVID19 
Frauen machen die Mehrheit der Beschäftigten im Gesundheits- und Sozialwesen aus und sind 
somit stark gefährdet an COVID19 zu erkranken. Aufgrund der Ausgangsbeschränkungen 
fokussiert sich der (ungewohnte, herausfordernde) Alltag in den eigenen vier Wänden. Dies führt 
dazu, dass (häusliche) Gewalt gegen Frauen zunimmt. Traditionelle Rollenbilder treten in den 
Vordergrund und werden in der Krise (und danach?) häufiger gelebt. Die wirtschaftliche 
Gleichstellung von Frauen gegenüber Männern ist gefährdet. 
 

 

Essenz von SDG 6 sauberes Wasser und Sanitärversorgung: 
 

Þ Zugang zu sauberem und bezahlbarem Trinkwasser für alle 
Menschen erreichen  

Þ Zugang zu einer gerechten Sanitärversorgung und Hygiene  
Þ sparsamer Umgang mit Trinkwasser 
Þ Trinkwasserknappheit beseitigen 

 
Auswirkungen von COVID19 
Keinen Zugang zu sauberem Wasser zu haben heißt auch keine Möglichkeit zu haben, sich die 
Hände zu waschen - eine der wichtigsten Maßnahmen im Kampf gegen Covid19. 

 

 
Essenz von SDG 7 bezahlbare und saubere Energie: 

Þ erneuerbare, saubere Energien fördern 
Þ Zugang zu Energie für alle sichern 
Þ Zugang zu bezahlbaren, verlässlichen und modernen 

Energiedienstleistungen sichern 
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Auswirkungen von COVID19 
Mögliche Versorgungs- und Personalengpässe erschweren den Zugang zu Energie, was die 
Kapazität des Gesundheitssystems beeinträchtigen könnte. Selbstisolation von Mitarbeitenden der 
Energieversorgungsbetriebe wurde als Maßnahme gesetzt, um die Versorgung während der 
Pandemie sicherzustellen. 
 

 

 
Essenz von SDG 8 menschenwürdige Arbeit und Wirtschaftswachstum: 

Þ Menschenwürdige Arbeitsplätze für alle Menschen schaffen 
Þ nachhaltige wirtschaftliche Entwicklung fördern 
Þ Arbeit für alle Menschen sichern 

Auswirkungen von COVID19 
Aktuell zeigt sich folgendes Bild: sinkende Wirtschaftsleistung, weniger Einkommen und erhöhte 
Arbeitslosigkeit. 
Die Auswirkungen auf die Wirtschaft wird die Menschen noch länger über die Corona-Krise hinweg 
beschäftigen und lässt sich momentan in seinem vollen Ausmaß noch gar nicht fassen. Viele 
Wirtschaftstreibende werden die Auswirkungen erst in ein paar Monaten spüren, viele sind aktuell 
stark betroffen und kämpfen ums wirtschaftliche Überleben. Auf der anderen Seite ergeben sich neue 
Geschäftsfelder und Geschäftsmodelle. Unternehmen erleben, dass Home Office und digitale 
Meetings funktionieren können. 
 

 

 
Essenz von SDG 9 Industrie, Innovation und Infrastruktur: 

Þ Hochwertige, verlässliche, nachhaltige und widerstandsfähige 
Infrastruktur aufbauen 

Þ nachhaltige und moderne Industrie aufbauen, mit schonendem 
Ressourceneinsatz und unter vermehrter Nutzung von sauberen und 
umweltverträglichen Technologien 

Þ umweltverträgliche und soziale Innovationen vorantreiben 
 

Auswirkungen von COVID19 
Das Aufrechterhalten der Infrastruktur ist während der Corona-Pandemie sehr wichtig. Für 
Mitarbeitende des Gesundheitsweisen sowie anderen systemerhaltenden Berufen muss es möglich 
bleiben, ihre Arbeitsplätze erreichen zu können, ohne sich am Weg zur Arbeit anzustecken. 
Förderinitiativen entstehen, um innovative Ideen im Kampf gegen Covid19 zu fördern und 
Impfstoffe, Medikamente, medizinische Geräte zu entwickeln. Unternehmen erkennen neue 
Geschäftsfelder und Geschäftsmodelle, satteln rasch um und stellen z.B. kurzfristig 
Beatmungsgeräte her. 
 

 

 
Essenz von SDG 10 weniger Ungleichheiten: 

Þ Chancengleichheit für alle Menschen sicherstellen 
Þ soziale und wirtschaftliche Ungleichheit innerhalb von und zwischen 

Ländern reduzieren 
Þ Gewährleistung einer sicheren und regulären Migrationspolitik 

 
Auswirkungen von COVID19 
Ungleichheiten zeigen sich im Zugang zu angemessener Gesundheitsversorgung und Möglichkeiten 
für ausreichende Hygiene, was nicht flächendeckend gegeben ist. 
Es wird überlegt, wie Menschen aus Risikogruppen geschützt werden können, indem diese z.B. vom 
gesellschaftlichen Leben ausgeschlossen werden und zu Hause bleiben sollen. 
Einkommenssituation verschlechtert sich auf ungleiche Weise, insbesondere in Bereichen und 
Ländern ohne ausreichenden Schutz der Arbeitnehmer*innen. Sozial inklusive, zirkuläre und 
klimaneutrale Wirtschaftsweisen sind dringend nötig. 



         UN-Nachhaltigkeitsziele und COVID19  
 

4 

 

 

 
Essenz von SDG 11 nachhaltige Städte und Gemeinden: 

Þ Städte lebenswert erhalten 
Þ Zugang zu bezahlbarem und sicherem Wohnraum sichern 
Þ Soziale, wirtschaftliche und ökologische Verbindungen zwischen 

Stadt und Land unterstützen 
 
 

Auswirkungen von COVID19 
Menschen, die in Slums leben, sind aufgrund der (Bevölkerungs-) dichte und den schlechten 
sanitären Verhältnissen einem höheren Ansteckungsrisiko ausgesetzt. 
 

 

 
Essenz von SDG 12 nachhaltige/r Konsum und Produktion: 

Þ nachhaltige Konsum- und Produktionsmuster sicherstellen 
Þ Ressourcen nachhaltig nutzen 
Þ Kreislaufwirtschaft fördern 
Þ Abfall vermeiden, vermindern und wiederverwenden bzw. 

wiederverwerten  
 

Auswirkungen von COVID19 
Aktuell liest und hört man immer häufiger, dass das Konsumverhalten hinterfragt wird. Man hat die 
Auswirkungen direkt gespürt, wenn wichtige Ressourcen bzw. deren Produktion in andere Länder 
ausgelagert wurden, die selbst von der Corona-Pandemie betroffen waren. Die Produktionen 
wurden eingestellt und es kam weltweiten Versorgungsengpässen. 
Die Folgen auf den Konsum durch die Einkommensverluste werden sich in den nächsten Monaten 
zeigen. 
Stimmen werden laut, gewisse Produktion wieder zurück nach Europa zu holen und dabei Re-Use 
und Kreislaufwirtschaftsmodelle zu fördern. 
Initiativen sind entstanden, die aufrufen und es ermöglichen, in regionalen Webshops zu kaufen, 
statt bei multinationalen Konzernen. 
 

 

 
Essenz von SDG 13 Maßnahmen zum Klimaschutz: 

Þ umgehend Maßnahmen zur Bewältigung der Klimakrise und deren 
Auswirkungen ergreifen 

Þ Lebensbedingungen für alle Menschen und Tiere auf der Welt 
erhalten 

 

Auswirkungen von COVID19 
Klimaschutz ist aktuell nicht mehr die oberste Prämisse. Es zeigen sich geringere 
Umweltbelastungen durch weniger Produktion & Transport aufgrund der Corona-Pandemie. 
 

 

 
Essenz von SDG 14 Leben unter Wasser: 

Þ Meere und Meeresressourcen schützen und erhalten 
Þ Verringerung aller Arten von Meeresverschmutzung 
Þ Fischerei kontrollieren und Überfischung beenden 

Auswirkungen von COVID19 
Die Corona-Pandemie zeigt, wie wichtig es ist, die Biodiversität unter Wasser zu erhalten. Ein 
schonender Umgang mit der Natur, Maßnahmen gegen den Klimawandel und ein Vorgehen gegen 
Wildtierhandel sind nötig, um Pandemien zu vermeiden und deren Ausbreitung zu verhindern. 
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Essenz von SDG 15 Leben an Land: 

Þ Erhaltung, Wiederherstellung und nachhaltige Nutzung der Land-
Ökosysteme 

Þ Artenvielfalt erhalten 
Þ nachhaltige Bewirtschaftung von Wäldern, Bekämpfung der 

Wüstenbildung 
 

Auswirkungen von COVID19 
Die Corona-Pandemie zeigt, wie wichtig es ist, die Biodiversität an Land zu erhalten. Ein schonender 
Umgang mit der Natur, Maßnahmen gegen den Klimawandel und ein Vorgehen gegen Wildtierhandel 
sind nötig, um Pandemien zu vermeiden und deren Ausbreitung zu verhindern. 

 

 
Essenz von SDG 16 Frieden, Gerechtigkeit und starke Institutionen: 
Þ Förderung friedlicher und integrativer Gesellschaften für eine 

nachhaltige Entwicklung 
Þ Zugang zu Justiz und Gerechtigkeit schaffen sowie Grundfreiheiten 

hüten 
Þ rechenschaftspflichtige und inklusive Institutionen auf allen Ebenen 

aufbauen 
 

Auswirkungen von COVID19 
Aktuelle Konflikte und anhaltende Krisen verhindern wirksame Maßnahmen zur Bekämpfung von 
COVID19. BewohnerInnen von Kriegs-/Konfliktgebieten sind besonders gefährdet. 
In Bezug auf Gerechtigkeit & starke Institutionen stellen sich zahlreiche Fragen zum Schutz der 
Bürger*innenrechte während und nach der Pandemie, beispielsweise in Bezug auf 
Machtmissbrauch und Einschränkung der Privatsphäre. 
 

 

 
Essenz von SDG 17 Partnerschaften zur Erreichung der Ziele: 

Þ in Partnerschaften auf unterschiedlichen Ebenen zusammenarbeiten, 
um die 17 SDG gemeinsam zu erreichen 

Auswirkungen von COVID19 
Aufkommendes Misstrauen gegenüber einer globalisierten Welt, sollte nicht die Besonderheit der 
internationalen Zusammenarbeit im Bereich des Gesundheitssektors verschleiern. 
Bei der Bekämpfung von COVID19 ist eine Zusammenarbeit auf nationaler und internationaler 
Ebene notwendig, z.B. bei der Entwicklung und Abstimmung von Maßnahmen / Impfstoffen / 
Medikamente. 
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